
 

 

 

 

 

 

 

 

  
 
          

Kirche Horst, Erntedank 2015  

 
Solange die Erde steht, soll nicht 

aufhören Saat und Ernte, Frost und Hitze, 

Sommer und Winter, Tag und Nacht. 
1. Mose 8, 22 

_________März - April 2004  _________ 

 

GEMEINDEBRIEF 
der Evangelischen Kirchengemeinden 

Horst und Reinkenhagen 
 

September - November 2022   



 

 

Liebe Leserinnen, 

liebe Leser, 
„HERR, deine Güte reicht, so weit der 

Himmel ist, und deine Wahrheit,         

so weit die Wolken gehen.“  

(Psalm 36, 6) 

Die Glocken läuten und wir treten aus 

der Kirchentür ins Freie. Der erste 

Blick geht nach oben Richtung Him-

mel. Das Herz ist noch ganz erfüllt von 

dem gerade erlebten Segen: ein Kind 

wurde getauft - zwei Menschen haben 

vor Gott Ja zueinander gesagt - junge 

Menschen bekräftigten den Bund ihrer 

Taufe und wurden konfirmiert. Als 

Gemeinschaft waren wir in dieser Got-

tesdienstfeier gerade eng verbunden: 

miteinander und mit Gott. Und nun 

geht der Blick nach oben, Richtung 

Himmel. Das Herz flüstert: „Danke, 

Gott! Danke, für so viel Segen!“ Der 

Blick fällt auf das Liedblatt in der 

Hand. Die eben gebeteten Psalmworte 

liegen noch auf den Lippen: 

„HERR, deine Güte reicht, so weit der 

Himmel ist, und deine Wahrheit,         

so weit die Wolken gehen.“  

In diesem Sommer durften wir viele 

dieser Segensmomente erleben. Nach 

den vergangenen zwei Jahren wurden 

diese Sommerwochen wie ein großes 

Aufatmen, ein erleichtertes Seufzen 

erlebt. Lange aufgeschobene Feste 

konnten endlich gefeiert werden. Fami-

lien und Freunde kamen zusammen. 

Manche sahen sich nach langer Zeit 

das erste Mal wieder. Es wurde viel 

erzählt und gelacht. Menschen umarm-

ten sich. Einfach schön! 

Für viele von uns gab es in diesem 

Sommer auch eine besondere Begeg-

nung mit Gott: entweder in einer unse-

rer Kirchen zu einem Gottesdienst,  

einem Konzert, einem Fest des Lebens 

oder für eine persönliche Zeit der Stil-

le. 

Manche von uns erlebten diese beson-

dere Begegnung mit Gott auch direkt 

unter freiem Himmel: zu dem Kinder-

kirchenfest oder den Seniorenfesten im 

Pfarrgarten, zum Tauffest in Stahlbrode 

am Strand oder zur Trauung unter frei-

em Himmel. 

Die erlebte Begegnung und Gemein-

schaft – miteinander und mit Gott – 

war stets verbunden mit dem Blick 

Richtung Himmel. Mit dem Blick 

Richtung Himmel und mit inneren 

Herzensworten: „Danke, Gott! Danke, 

für so viel Segen! Du bist da! Du 

wachst über uns und unser Leben! An 

diesem Tag und an allen Tagen, die 

noch kommen mögen!“ Oder mit den 

alten Worten des Psalmbeters gesagt:  

„HERR, deine Güte reicht, so weit der 

Himmel ist, und deine Wahrheit,         

so weit die Wolken gehen.“ 

In diesen Sommerwochen hatten wir 

verbunden mit dem Blick in den Him-

mel und den so vertrauten Psalmworten 

auf den Lippen auch immer wieder ein 

Lied im Ohr. Ja, schon die Melodie ist 

ein Ohrwurm… Aber auch die Worte… 

Wie recht haben Reinhard Bäcker und 

Detlef Jöcker mit ihren Liedzeilen: 
 

Gott, dein guter Segen  

ist wie ein großes Zelt  

Hoch und weit, fest gespannt  

über unsre Welt  
 

Guter Gott, ich bitte dich  

schütze und bewahre mich  

Lass mich unter deinem Segen  

leben und ihn weitergeben  

Bleibe bei uns alle Zeit  

 

 



 

 

Segne uns, segne uns,  

denn der Weg ist weit  

Segne uns, segne uns,  

denn der Weg ist weit  
 

Gott, dein guter Segen ist  

wie ein helles Licht  

Leuchtet weit, alle Zeit  

in der Finsternis 
  

Guter Gott, ich bitte dich  

leuchte und erhelle mich  

Lass mich unter deinem Segen  

leben und ihn weitergeben  

Bleibe bei uns alle Zeit 
  

Segne uns, segne uns,  

denn der Weg ist weit  

Segne uns, segne uns,  

denn der Weg ist weit  
 

Gott, dein guter Segen  

ist wie des Freundes Hand  

Die mich hält, die mich führt  

in ein weites Land  
 

Guter Gott, ich bitte dich  

führe und begleite mich  

Lass mich unter deinem Segen  

leben und ihn weitergeben  

Bleibe bei uns alle Zeit  
 

Segne uns, segne uns,  

denn der Weg ist weit  

Segne uns, segne uns,  

denn der Weg ist weit. 

 

Und so wünschen wir uns für die 

kommenden Spätsommer- und 

Herbstwochen, dass die Fülle und die 

Freude dieser Sommerwochen nach-

klingen darf. Möge uns der Blick in 

den Himmel auch in den kommenden 

Wochen begleiten. 

Bleiben Sie und bleibt Ihr in allen Din-

gen behütet und bewahrt,  

Ihre Pastorinnen Kristina Pitschke  

und Viviane Schulz 

 

In eigener Sache -  

Zustellung der Gemeindebriefe 
 

Viele von Ihnen lesen unseren Ge-

meindebrief sehr gern und freuen sich, 

wenn er nach Erscheinen auch mög-

lichst bald im Briefkasten liegt. Es 

wird allerdings immer schwieriger, die 

Zustellung in allen Bereichen unserer 

Gemeinden zu gewährleisten. Wir 

brauchen dringend Zustellerinnen und 

Zusteller, die die Verteilung der Ge-

meindebriefe übernehmen. Insbe-

sondere in Bremerhagen gibt es zur 

Zeit niemanden, der das regelmäßig 

und verlässlich tut. Aber auch in den 

anderen Orten und Ortsteilen wäre es 

gut und wichtig, diese Aufgabe auf 

mehr Schultern zu verteilen. Daher un-

sere Frage: Können Sie sich vorstel-

len, vier Mal im Jahr in Ihrem Ort 

einen Teil der Gemeindebriefe in die 

Briefkästen und Haushalte zu brin-

gen? Es ist eine kleine, aber außeror-

dentlich wichtige Aufgabe, mit der Sie 

dabei mithelfen, dass wir als Kirchen-

gemeinden auch weiterhin in unseren 

Heimatorten mit aktuellen Informatio-

nen sichtbar bleiben. Interessenten 

können sich im Pfarramt bei Pastorin 

Pitschke melden. Wir sind auf Ihre 

Hilfe angewiesen!  
 

 

Monatsspruch im September  

Gott lieben,  
das ist  

die allerschönste  
Weisheit.  

Sirach 1,10 
 



 

 

Alle Gottesdienste und Veranstal-
tungen der Region „Kirchen am Sund“ 
sind den Tabellen in der Mitte des 
Gemeindebriefes zu entnehmen.  
 

In  REINKENHAGEN findet 

üblicherweise an jedem Sonntag um 
9.00 Uhr ein Gottesdienst statt.  
 
 

In HORST wird üblicherweise an 

jedem zweiten Sonntag um 10.30 Uhr  
Gottesdienst gehalten. 

 
 

 

Monatsspruch im Oktober:  

Groß und wunderbar sind 
deine Taten, Herr und 

Gott, du Herrscher über 
die ganze Schöpfung. 

Gerecht und zuverlässig 
sind deine Wege, du 
König der Völker. 

Offenbarung 15,3 
 

Besondere Gottesdienste  

und Veranstaltungen: 
 

Sonntag, den 11. September 
 

17.00 Uhr in der Kirche Horst 
 

Eröffnung der neuen 

Fotoausstellung 

„Rom ist kein Museum“ 
Reisefotos  

von Grit und Thomas von Woedtke 

 
 

 

 
 

HORSTER HERBST 

KONZERTE IN DER HORSTER KIRCHE 
 

 

Sonnabend, 8. Oktober  
 

17.00 Uhr Barockmusik  
Ludwig Frankmar (Cello solo) 
Werke von Giovanni Battista Degli 
Antonii, Marin Marais und Georg 
Philipp Telemann  
 

Sonnabend, 16. Oktober  
 

17.00 Uhr Duo Zaza 
Philipp Standera (Orgel) und 
Florian Palowski (Saxofon) 
Kompositionen aus den Bereichen 
Jazz, Pop und Filmmusik 
 

Sonnabend, 22. Oktober  
 

19.00 Uhr  
Thomas Putensen (Orgel) 
 



 

 

Sonnabend, den 1. Oktober 

9.00 - 12.00 Uhr 

H e r b s t p u t z 

in Reinkenhagen und Horst 
auf den Friedhöfen und in den Kirchen 
Arbeitsgeräte bitte mitbringen! 
 

ERNTEDANKGABEN 
zum Schmücken unserer Kirchen 
sind auch in diesem Jahr wieder 
herzlich erbeten und können am 
Sonnabend, dem 1. Oktober 
von 9.00 - 12.00 Uhr 
in die Kirchen gebracht werden.  

 
 

 

Sonnabend, den 1. Oktober 

Erntedankgottesdienst 
17.00 Uhr in der Kirche Horst 
Anschließend im Pfarrhaus wieder: 
„E I N - T O P F  F Ü R  A L L E“ 

(diesmal als Abendsuppe) 
 

Erntedanksonntag, den 2. Oktober 

Erntedankgottesdienst 
14.00 Uhr in der Kirche Reinkenhagen 
Anschließend KIRCHENKAFFEE & 
KUCHEN im Reinkenhäger Pfarrhaus. 

EIN-TOPF FÜR ALLE 
 

In der Horster Kirchgemeinde wird 
nach dem Erntedankfestgottes-
dienst schon seit vielen Jahren 
eingeladen zu einem „Ein-Topf Für 
Alle“. Wer möchte, ist eingeladen, 
teilzuhaben an dieser gemeinsamen 
Mahlzeit im Horster Pfarrhaus. In 
diesem Jahr wird es ein 
gemeinsames Abendessen sein. 
Man spart dabei das Geld, das man 
sonst für eine Mahlzeit ausgegeben 
hätte. Wenn man möchte, kann 
man das so gesparte Geld als 
Spende in eine Schale geben. 
Damit wollen wir auch in diesem 
Jahr wieder Schwester Regina 
Jesse und ihre Arbeit in Sambia 
unterstützen. 

 
 

Monatsspruch im November:  

Weh denen, die Böses 
gut und Gutes böse 

nennen, die aus 
Finsternis Licht und 
aus Licht Finsternis 
machen, die aus sauer 
süß und aus süß sauer 

machen! 
Jesaja 5, 20 

 

 

 

 

 



 

 

Buß- und Bettag (16. November) 

Regionaler Gottesdienst 
19.00 Uhr in der Kirche Reinkenhagen 
 

Ewigkeitssonntag (20. November) 

Gottesdienste 
  9.00 Uhr in der Kirche Reinkenhagen 
14.00 Uhr in der Kirche Horst 
 

Am letzten Sonntag im Kirchenjahr, 
der auch Ewigkeitssonntag oder Toten-
sonntag genannt wird, wollen wir auch 
in diesem Jahr unserer Verstorbenen, 
von denen wir im vergehenden 
Kirchenjahr Abschied nehmen 
mussten, fürbittend gedenken. 
Wie in den Jahren zuvor, wollen wir 
für jede und jeden von ihnen eine 
Kerze anzünden und uns daran 
erinnern lassen, dass es eine Hoffnung 
gibt, die über unser Sterben, Tod und 
Vergehen hinausreicht.  
 

SIE ERREICHEN UNS ... 
 

Evangelisches Pfarramt Horst  
     Dorfstraße 50, 18519 Horst,   
038333-244; horst@pek.de 
 (Das Pfarrbüro in Horst ist in der Regel 

am Mittwoch 15-17 Uhr besetzt.). 
 

Evangelisches Pfarramt 
Reinkenhagen  

     Hauptstr. 50, 18519 Reinkenhagen, 
038328-327                                          

(Das Pfarrbüro in Reinkenhagen ist in der 
Regel am Dienstag 10-12 Uhr besetzt.) 

 

 

Bankverbindungen:    
Evang. Kirchengemeinde 
Reinkenhagen 
IBAN: DE 31 1309 1054 0003 1030 56 
Evang. Kirchengemeinde Horst 
IBAN: DE 31 1309 1054 0002 0561 35 
bei der Pommerschen Volksbank 
BIC:    GENODEF1HST 
 

REGELMÄSSIGE  
VERANSTALTUNGEN, 
GRUPPEN, KREISE ... 


KINDERSTUNDEN  
 

im Pfarrhaus Reinkenhagen 
2. Klasse:  

donnerstags, 12.30- 13.30 Uhr 
3.+4. Klasse:  

mittwochs, 14.00 -15.30 Uhr 
 

im Pfarrhaus Horst 
2. Klasse:  

montags, 14.00- 15.30 Uhr 
3.+4. Klasse:  

donnerstags, 14.15 -15.30 Uhr 
 

Diese Termine sind vorläufige 

Planungen und können sich 

gegebenenfalls noch ändern. 


SENIORENKREIS 
jeweils am ersten Mittwoch im Monat 
14.30 Uhr im Horster Pfarrhaus 
 

KLÖNKAUKEN  
jeweils am zweiten Dienstag im Monat 
14.30 Uhr im Reinkenhäger Pfarrhaus 
 

Kapelle Willerswalde 

 
 

Freitag, den 23. September 
19.00 Uhr 
Religionsphilosophischer 
Gesprächsabend  
Immanuel Kant – Die Religion 
innerhalb der Grenzen der bloßen 
Vernunft 



 



 



 



 

 

Kapelle Jager  

 
 

„Offene Kapelle“ 
täglich 8-19 Uhr 

bis zum Erntedankfest (2. Oktober) 

Die Kapellentür ist zur Stille und 

Einkehr geöffnet. 
 

„Stille am Mittwoch“ 

jeden Mittwoch 19 Uhr 
bis zum Erntedankfest (2. Oktober) 

 

( 

 

Pilgerinnentage im Jahreskreis   
in Kooperation mit dem Frauenwerk 
 

Thema 2022: 

Türen öffnen – bewegt durch den 

Jahreskreis 
 

Termine und Wegstrecke (12 km): 
 

Sonnabend, 5. November 2022 

Greifswald-Jager - DANKEN 
 

Leitung:  Sabine Petters, Jager 

Zeit:   jeweils 10 bis ca.17 Uhr 

Kosten: 5,00 € (vor Ort) 

Anmeldung erbeten (0160 6388947 

oder sabinepetters@t-online.de) 
 

Die Glocken von Jager 
Bereits im vergangenen Gemeindebrief 

hatten wir über die notwendige 

Sanierung der Glocken in Jager 

berichtet. Beide Glocken benötigen 

einen neuen Klöppel und die 

Aufhängungen müssen erneuert 

werden.  

Das Angebot der Firma Griwahn aus 

Grimmen beträgt ca. 5.000 €. Aus 

eigenen Rücklagen stehen ca. 1.000 € 

zur Verfügung. 
  

 

Glockentag in Jager am 3. Juli  

Von Ferne schon begrüßte uns der 

Klang der großen Glocke in Jager. Sie 

lud ein zum Glockentag im Schatten 

der Kapelle. Mit Kaffee und Kuchen, 

sowie Geschichten von Glocken und 

Geschichten aus dem Dorf begannen 

starteten wir in den Nachmittag, der 

ganz den beiden reparaturbedürftigen 

Glocken gewidmet war. Im Anschluss 

konnten wir Joanna Gemma Auguri 

lauschen, die dem Akkordeon, der 

Zither und auch einigen Glocken 

zauberhafte Töne entlockte. Bei 

entspannten Gesprächen und leckerem 

Essen klang der Abend schließlich aus. 

Im Zuge des Abends und durch spätere 

Spenden konnten wir bisher über 

3.500 Euro für die Sanierung der 

Glocken einnehmen. Vielen Dank allen 

Unterstützern! 
 

 
 

Für die nun noch verbleibende Summe 

zur Sanierung der Glocken bitten wir 

um Ihre Spende. 
 

Spendenkonto: 

Evangelische Kirchengemeinde Horst 

IBAN: DE 31 1309 1054 0002 0561 35 

Verwendungszweck: Glocken Jager; 

Name (evtl. Anschrift für Spenden-

bescheinigung)  



 

 

Kirchengemeinderäte 
 

Was machen die eigentlich, diese Kir-
chengemeinderäte – oder auch „Kir-
chenälteste“, wie sie mitunter (noch?) 
genannt werden? Man sieht sie als 
Kirchdienst an den Sonntagen. Nach den 
Gottesdiensten stehen sie manchmal in 
kleinen Grüppchen zusammen, oft mit 
wichtigen Mienen, und haben immer 
was zu besprechen. Da mischt man sich 
lieber nicht ein. Oder? Als Mitglied des 
Kirchengemeinderates sollte man ei-
gentlich froh sein über jedes „Einmi-
schen“ aus der Gemeinde, weil das un-
sere Aufgabe ist: einmischen, mitmi-
schen, aufmischen – na ja, letzteres 
vielleicht besser nicht so oft! Durch die 
Kirchengemeinderäte werden die Kir-
chengemeinden geleitet, wird das Ge-
meindeleben gestaltet – und zwar im 
umfassenden Sinne des Wortes. Kaput-
tes Kirchendach, Friedhofsordnung, 
Arbeitseinsatz, Osterfeuer, Fotoausstel-
lung, Haushaltsplan, Bau- und Grund-
stücksfragen, Kirchenkaffee, Kirch-
dienst, Gemeindebrief, Gottesdienstplan, 
und, und, und … Alle diese Dinge und 
noch viele mehr kommen auf den Tisch 
des jeweiligen Kirchengemeinderates. 
Ja, aber, … ist dafür nicht die Pastorin 
zuständig? Ganz ehrliche Antwort? Das 
kann sie gar nicht alles schaffen. Denn 
da sind ja noch viele weitere Dinge, die 
zur Kirche im Dorf gehören: Gottes-
dienste, Taufen, Konfirmationen, Trau-
ungen, Beerdigungen, vertrauliche, seel-
sorgerliche Gespräche, Arbeit mit Kin-
dern und Jugendlichen, Seniorenkreise, 
und, und, und … Alles das sind urei-
genste Aufgaben der Pastorinnen und 
Pastoren oder weiterer hauptamtlicher 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die 
sich nicht uneingeschränkt ehrenamtlich 

realisieren lassen.   
Ohne ehrenamtlich engagierte Gemein-
demitglieder wäre ein „normales“ oder 
hoffentlich sogar „lebendiges“ Gemein-
deleben gar nicht möglich. Die Mitglie-
der der Kirchengemeinderäte  sind zu-
sammen mit unserer Pastorin, der Mitar-
beiterin für die Kinderarbeit und der 
Pfarramtsassistentin zuständig und ver-
antwortlich für die Gemeindearbeit. Der 
Kirchengemeinderat (KGR) trifft sich 
regulär einmal im Monat an einem 
Abend. Oft tagen die KGR 
Reinkenhagen und Horst gemeinsam, 
beraten zusammen die in den jeweiligen 
Gemeinden anstehenden Aufgaben. 
Beschlüsse werden aber jeweils geson-
dert für die einzelnen Gemeinden getrof-
fen. Das macht oft Freude, ist häufig 
Routinearbeit, und manchmal gibt es 
auch richtig Streit – wie überall im Le-
ben, wie in jeder Familie. Am Ende 
finden sich aber fast immer Lösungen, 
die der Gemeindearbeit dienen, weil wir 
uns letztendlich aufeinander verlassen 
können. Neben diesen regelmäßigen 
Sitzungen gibt es bei Bedarf auch Extra-
Treffen – z.B. spontan sonntags nach 
dem Gottesdienst. Darüber hinaus über-
nehmen einzelne KGR-Mitglieder noch 
spezielle Aufgaben, prüfen zum Beispiel 
die vom Kirchenkreis vorbereiteten 
jährlichen Haushaltspläne und Abrech-
nungen, fühlen sich für Baufragen ver-
antwortlich oder für den Gemeindebrief 
oder sind immer bereit, sich um die 
Organisation größerer oder kleinerer 
Kaffeerunden zu kümmern.  
Alles das ist machbar – für „ganz nor-
male“ Gemeindeglieder, die sich mit 
ihren speziellen Fähigkeiten und Stärken 
einbringen und so dafür zu sorgen ver-
suchen, dass wir in Horst und 
Reinkenhagen Kirchengemeinden sind, 



 

 

in denen man sich wohlfühlt, die in den 
Dörfern und Ortsteilen sichtbar sind und 
im besten Sinne des Wortes dafür st
hen, dass die Kirche im Dorf bleibt.
Und warum schreibe ich das in solcher 
Ausführlichkeit? Weil alle 
meinden in der Nordkirche 
Jahr neue Kirchengemeinderäte
Wahltag ist am 1. Advent, dem 27. 

November 2022. 

Wer spätestens am 27. November das 
14. Lebensjahr vollendet hat, darf wä
len und Wahlvorschläge machen. Wer 
das 18. Lebensjahr vollendet hat, darf 
sich selbst zur Wahl stellen. 
 

 
 

Mitstimmen und Mitmachen

Ihre Stimme zählt in der Ki

chengemeinde – als Wählerin und 
Wähler, aber auch als zukünftiges Mi
glied des Kirchengemeinderats in Horst 
oder Reinkenhagen. Überlegen Sie bitte, 
ob Sie sich vorstellen können, für dieses 
wichtige und auch schöne Amt zu ka
didieren. Wir sind kein „geschlossener 
Klüngel“, sondern würden uns über 
Verstärkung sehr freuen. Sprechen Sie 
unsere Pastorin an oder die KGR
Mitglieder unserer Gemeinden. Wir 
können Ihnen über weitere Details Au
kunft geben und gemeinsam beraten, 
was Ihr aktiver Beitrag für unsere G
meinde sein könnte.   

Thomas von Woedtke

in denen man sich wohlfühlt, die in den 
Dörfern und Ortsteilen sichtbar sind und 

besten Sinne des Wortes dafür ste-
hen, dass die Kirche im Dorf bleibt. 

warum schreibe ich das in solcher 
Weil alle Kirchenge-

meinden in der Nordkirche in diesem 
Jahr neue Kirchengemeinderäte wählen. 

Advent, dem 27. 

tens am 27. November das 
t, darf wäh-

len und Wahlvorschläge machen. Wer 
das 18. Lebensjahr vollendet hat, darf 

und Mitmachen: 

Ihre Stimme zählt in der Kir-

als Wählerin und 
Wähler, aber auch als zukünftiges Mit-

chengemeinderats in Horst 
oder Reinkenhagen. Überlegen Sie bitte, 
ob Sie sich vorstellen können, für dieses 
wichtige und auch schöne Amt zu kan-
didieren. Wir sind kein „geschlossener 
Klüngel“, sondern würden uns über 
Verstärkung sehr freuen. Sprechen Sie 

sere Pastorin an oder die KGR-
Mitglieder unserer Gemeinden. Wir 
können Ihnen über weitere Details Aus-
kunft geben und gemeinsam beraten, 
was Ihr aktiver Beitrag für unsere Ge-

Thomas von Woedtke 

Zeitplan für die Gemeinden 

Horst und Reinkenhagen
 

Wahlvorschläge  
können bis zum 2. Oktober 

werden. Das Formular dafür gibt es im 
Gemeindebüro oder auf der Website zur 
Kirchenwahl: 
www.nordkirche.de/mitstimmen
Vorgeschlagen werden können 
ge Kirchenmitglieder. Es werden 
6 Mitglieder in unsere beiden KGR 
gewählt 
Die Veröffentlichung

Kandidatinnen und Kandidaten 
in den Schaukästen 
gungen in den Gottesdiensten. Der 
nächste Gemeindebrief

testens Mitte November, um die Kand
datinnen und Kandidaten auch dort vo
zustellen.  
 

Wahltag 
ist der 1. Advent, der 
Wahlzeit im Pfarrhaus 
10:00 – 13:00 Uhr 
Wahlzeit im Pfarrhaus 
8:30 – 11:30 Uhr 
 

Briefwahl an Ort und Stelle 
 In den Gemeindebüro

lären Bürozeiten  
in Horst am 16. und 23.11. jeweils 
15:00-17:00 Uhr 
in Reinkenhagen: 
jeweils 10:00-12:00

 am Ewigkeitssonntag (20. Nove
ber) nach dem Gemeinde
in Horst 15:00 - 15
in Reinkenhagen 10:00 

 
Zeitplan für die Gemeinden 

Reinkenhagen 

2. Oktober eingereicht 
Das Formular dafür gibt es im 

Gemeindebüro oder auf der Website zur 

www.nordkirche.de/mitstimmen.  
Vorgeschlagen werden können volljähri-

. Es werden jeweils 

in unsere beiden KGR 

Veröffentlichung der Namen der 
Kandidatinnen und Kandidaten erfolgt 

 und als Abkündi-

in den Gottesdiensten. Der 
Gemeindebrief erscheint spä-

testens Mitte November, um die Kandi-
nen und Kandidaten auch dort vor-

, der 27. November  
im Pfarrhaus Horst:  

im Pfarrhaus Reinkenhagen:  

Briefwahl an Ort und Stelle  
Gemeindebüros zu den regu-

 
am 16. und 23.11. jeweils  

Reinkenhagen: am 15. und 22.11.  
:00 Uhr 

am Ewigkeitssonntag (20. Novem-
ber) nach dem Gemeindegottesdienst 

5:30 Uhr  
10:00 - 11:00 Uhr 



 

 

Jugendarbeit in der Region 
von Brandshagen bis Tribsees 
 

Die Junge Gemeinde 
trifft sich wieder 

jeden Donnerstag um 16:30 Uhr im 
Pfarrhaus Reinkenhagen mit einem 

gemeinsamen Abendbrot, einem Thema 

oder einer Aktion, Singen und Spielen 

und jungen Menschen aus der Region. 

Laden Sie in Ihrer Gemeinde gerne da-

zu ein. In den sozialen Medien können 

Sie der regionalen Jugendarbeit auch 

folgen. Zum Beispiel bei Instagram 

unter: 

junge_gemeinden. 
 

 
 

 

Sommerfreizeit  
Mitte Juli waren 25 junge Menschen 

aus der Region mit den Kanus auf der 

Mecklenburger Seenplatte unterwegs. 

Von Granzow aus folgten wir der Havel 

über Wesenberg und gelangten nach 

einer Woche wieder an unseren Ein-

stiegspunkt. 

 Jeder Tag begann mit einer Morgenan-

dacht, in der eine biblische Erzählung 

zum Thema Wasser ausgelegt wurde. 

Nach dem Frühstück wurde gepackt, 

der Bus und die Kanus beladen. Den 

Tag über paddelten wir um die 15 Ki-

lometer mit den Kanus über die Seen, 

Kanäle und Havelabschnitte. 

Am späten Nachmittag, auf dem neuen 

Zeltplatz angekommen, wurde dann 

das Lager wieder aufgebaut. Jeder Tag 

endete mit einer gemütlichen Abendan-

dacht, Gesang und Gebet. In Erinne-

rung bleiben mir die vielen fröhlichen 

Momente, die Wasserschlachten, die 

Werwolfrunden, die gemeinsame 

Abendmahlfeier am letzten Abend und 

das Gefühl von Dankbarkeit, dass alle 

jungen Menschen und BeleiterInnen 

wieder gesund zu Hause angekommen 

sind. 

Jugendreferent Albrecht Stegen 
 

 
 

 



 

 

Regionale Konfirmandenarbeit 

der Kirchengemeinden                                                      

Abtshagen / Elmenhorst / Franzburg / 

Richtenberg / Brandshagen / Reinberg / 

Steinhagen / Horst / Reinkenhagen 

Die Gemeinden in der Region laden 

wieder herzlich zu den Konfi-

Samstagen in Abtshagen ein. 
 

Sonnabend, 24. September  
9.00 Uhr in Abtshagen 
 

Sonnabend, 1. Oktober  
13.00 Uhr in Steinhagen  

WLAN:D Jugendgottesdienst 
 

Sonnabend, 12. November  
9.00 Uhr in Abtshagen 
 

Sonnabend, 6. Dezember  
18.00 Uhr „Cosy Evening“  in den 

Gemeinden 
 

Für weitere Informationen oder Rück-

fragen stehen sowohl die Pfarrämter als 

auch Jugendreferent Albrecht Stegen zu 

Verfügung. 
 

Wurzeln 
Junge Menschen fragen immer mal 

wieder nach der Geschichte ihrer Fami-

lie. Das Fragen und Suchen nach den 

eigenen Wurzeln ist wichtig und span-

nend. Wo aber liegen die Wurzeln un-

seres christlichen Glaubens? Dazu 

werden wir in den Herbstferien auf 

Entdeckungsreise gehen – in Hamburg. 

Von Dienstag, den 11. Oktober, bis 

Samstag, den 15. Oktober 2022. An-

meldungen und weitere Informationen 

werden zeitnah ausgegeben.  

 

 

 
 

Jugendgottesdienst 
 

Herzliche Einladung zum achten 

WLAN:D Jugendgottesdienst. Die Ju-

gendlichen aus unseren Gemeinden 

sind wieder am Ideen sammeln, planen, 

schreiben und üben für einen Gottes-

dienst von jungen Menschen für junge 

Menschen. Und natürlich für alle, die 

gerne mit Ihnen Gottesdienst feiern - 

am 1. Oktober um 17 Uhr. Diesmal 

dürfen wir in Steinhagen zu Gast sein. 

Das Thema lautet: „Mach Dir (k)ein 

Bild von mir.“ 
 

 
 

Viva la Reformation 
Auch in diesem Jahr wird es wieder 

eine Reformationsnacht in Abtshagen 

geben. Gleichzeitig feiern viele junge 

Menschen begeistert Halloween. Lässt 

sich beides zusammen denken? Wir 

starten einen Versuch. Los geht es am 

30. Oktober um 18 Uhr im Pfarrhaus 

Abtshagen. Am 31. Oktober verab-

schieden wir uns nach dem Gottes-

dienst. Bitte einen Schlafsack, Bettla-

ken und eine Zahnbürste mitbringen. 

 
 
 



 

 

 

 

Musik in unseren Kirchen 
 

Sonnabend, den 3. September 
 

17.00 Uhr in der Kirche Brandshagen 

Sommermusik - Chorkonzert 
Die Kirchenchöre Brandshagen & 

Lubmin/Wusterhusen singen u.a. 

Volkslieder, Bossa Nova, ABBA und 

die „Missa Festiva“ von John Leavitt. 

Leitung: Dorothea Laack.  
 

Freitag, den 16. September 
19.00 Uhr im Pfarrgarten Abtshagen 

Rockkonzert 
LEBENSZEIT (Ost-Rock-Band) rockt 

mit STILL CRAZY und der 

Newcomer-Band „Second Try“ 

Der Eintritt ist frei, um Spenden wird 

gebeten.  
 

Sonnabend, den 17. September 
 

11.00 Uhr in der Kirche Reinberg 

Bläsergottesdienst  
Sommerausklang mit dem Bläserkreis 

M-V und den Posaunenchören aus 

Brandshagen und Reinberg unter 

Leitung von Landesposaunenwart 

Martin Huss.  
 

17.00 Uhr in der Kirche Brandshagen 

Bläserkonzert  

„Nichts als Blech“ 
Der Bläserkreis M-V spielt unter 

Leitung von Landesposaunenwart 

Martin Huss Musik von J. S. Bach,     

H. Schütz und zeitgenössischen 

Komponisten.  

 
 

Kalender für 2023 
In diesen Tagen entsteht ein Kalender 

für nächstes Jahr. Aber nicht irgendei-

ner, sondern ein ganz besonderer,     

einzigartiger Kalender. Menschen aus 

unserer Kirchenregion schreiben Texte 

und suchen passende Bilder heraus. 

Aus jeder der Kirchen am Sund        

machen welche mit, ganz unterschied-

liche Menschen. Genauso vielfältig 

werden auch die Kalenderblätter sein. 

Zu jedem Kirchort wird es ein Kalen-

derblatt geben: Zarrendorf, Willers-

walde, Stahlbrode, Reinkenhagen, 

Reinberg, Kirchdorf, Jager, Horst, 

Elmenhorst, Brandshagen und 

Abtshagen. Ab dem 20. Oktober unge-

fähr wird der Kalender käuflich zu er-

werben sein: Er wird im DinA4-Format 

sein und 4,00 € kosten.  

Der März wird wohl so ähnlich ausse-

hen, wie unten zu sehen.  

Tanja Jericho 

 


